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die für mehr als 5800 Gemeindemitglieder der seelsorgerische Ansprechpartner für


lhre Sorgen und Nöte ist


die sich den großen Herausforderungen unserer Zeit, die von der Corona-Pandemie


und die steigende Zahl der Kirchenaustritte hervorrufen werden, stellt, mit uns


gemeinsam den Zusammenhalt in der Gemeinde fördert und nach Lösungsansätzen


sucht


bei der die Fäden zusammenlaufen, die Strukturen schafft und koordiniert


die das Gesicht unserer Gemeinde ist und uns nach außen hin in der Stadt und bei der


ökumenischen Zusammenarbeit mit unseren evangelischen Gemeinden vertritt


die bei den vielen Entscheidungen der Pastoralkonferenz und dem Pfarrgemeinderat


unsere Stimme ist und die unseren Wünschen Gehör verschafft


die in Ennepetal auch die Katholische Grundschule, unsere 3 katholischen


Kindergärten und das katholisches Altenheim betreut


. etc.


Oder kurz gesagt, eine Person, die die Gemeinde leitet!


Je länger die Stelle der Gem'eindeleitung vakant ist, umso mehr Schaden nimmt.unsere


Gemeinde. Es ist abzusehen, dass unsere lebendige Gemeinde sich langsam aber sicher


verliert, wie eine Herde ohne Hirte. Gerade weil unsere Gemeinde über sehr viel Potenzial


verfügt und der Wille vorhanden ist, Bewährtes zu erhalten und Neues zu wagen, schmerzt


diese Entwicklung enorm. Es macht sich gerade bei den ehrenamtlichen Kräften der


Gemeinde eine Resignation breit, da alle bisherigen Anstrengungen die vorhanden Lücken


und Defizite zu schließen, beiweitem nicht ausreichen.


Unsere Gemeinde mit vielen jungen Gemeindemitgliedern trägt bisher einen großen Teil


dazu bei, dass die Pfarrei St. Marien in den letzten Jahren in den Jahresstatistiken des


Bistums Essen in den Bereichen Taufen, Erstkommunionen und Trauungen


überdurchschnittlich oder sogar im Spitzenbereich vertreten waren. Besonders


hervorzuheben ist daneben der Bereich der Jugendlichen. Wir können uns glücklich


schätzen, dass wir über 70 Messdiener und je ca.70 Pfadfinder und Kinder und Jugendliche


der Kolpingjugend haben. Überlegungen, die unsere Jugendlichen auch in den


Zwischenbericht zum PEP eingebracht haben, sind erwähnenswert.


Aber diese positive Entwicklung lässt sich nur aufrecht erhalten, wenn es jemanden gibt, der


Tauf- und Brautleutegespräche führt, der hauptamtlich die Kommunion- und


Firmvorbereitung begleitet und Ansprechpartner für die Jugendlichen ist.


Wir wissen zwar als Gemeinde, dass Propst Dudek mehrmals im Bistum vorstellig war und


sich um eine Gemeindeleitung für Herz Jesu bemüht hat. Aus unserer großen Verantwortung


heraus sehen wir uns dazu verpflichtet, diese Bemühungen unseres Pfarrers explizit und


nachdrücklich zu unterstützen.
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Wir bitten Sie daher inständig, nichts unversucht zu lassen, dass wir die Unterstützung durch


eine Gemeindeleitung erhalten und damit es auch in Zukunft noch eine einladende und


aktive katholische Kirche in Ennepetal gibt.
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Gemeinderat Herz-Jesu
z.Hd. Herrn Traut
Kirchstr. 82


58256 Ennepetal
Iel.O2333/4527


Bischöfl iches Generalvika riat


Herrn Dr. Bischof Overbeck


Zwölfling 16


45127 Essen


Ennepetal, 1"8.08.2020


Gemeindeleitung


Sehr geehrter Herr Bischof Dr. Overbeck,


die schwere Erkrankung und der Tod von unserer Gemeindeleitung Diakon Michael Nieder


hat uns zu tiefst erschüttert und eine Lücke in unsere Gemeinde Herz iesu gerissen, die nicht


geschlossen werden kann.


Obwohl wir sehr viele engagierte Ehrenamtliche in unserer Gemeinde haben, die einen Teil


der Aufgaben übernommen haben, macht sich das Fehlen der Gemeindeleitung immer mehr


bemerkbar. Über eine ehrenamtliche Gemeindeleitung wurde intensiv nachgedacht. Wegen


der umfangreichen Aufgaben kann dies aus unserer Sicht trotz der Unterstutzung des


Pastoralteams nicht realisiert werden. Die Möglichkeiten, Aufgaben zu delegieren, sind bei


weitem ausgeschöpft.


Propst Dudek als Pfarrer bemüht sich mit allen Kräften die Ennepetaler Gemeinde zu


unterstützen. Dies wird ausdrücklich von der Gemeinde anerkannt und gewürdigt. Neben


seinen Aufgaben als Leiter der Pfarrei sowie der Gemeinde St. Marien, Schwelm, und jetzt


auch als Kreisdechant ist es ihm nicht möglich, noch mehr Aufgaben der Gerneindeleitung in


Ennepetal zu übernehmen.


Es fehlt eine Person:


o die die Besonderheiten unserer Gemeinde, die neben Herz Jesu mit St. iohann Baptist


zwei Standorte hat, im Blick hat und das Zusammenwachsen der Gemeindeteile mit


Fingerspitzengefü hl forciert





